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TG Höchberg –
SC Sylvia Ebersdorf 

Sa. 16.04.2022
16:00 Uhr – Waldsportplatz

AKTUELLES:

 �INTERVIEW 
»MARKUS TRUNK«          

 �JUGEND 

»U15 Finale BauPokal« 

 �HINWEISE 
»BIERPASS«

 �VEREINSLEBEN 
�»VEREINSCHRONIK« 
»RASENPATENSCHAFT«

(SG) TG Höchberg 2/Waldbüttelbrunn -
FSV Esselbach-Steinmark

Sa. 16.04.2022
14:00 Uhr – Waldbüttelbrunn



Mit Titeln kennen wir uns aus.

www.vogel-druck.de/karriere

Part of Bertelsmann Printing Group

Jeden Werktag machen sich rund 380 Mitarbeiter neu auf den Weg 
in unsere Druckerei, um 250 verschiedene Zeitschriftentitel und eine 
große Anzahl namhafter Kataloge zu produzieren. 

Ihr Ziel: Unsere Kunden rund um die Uhr zu beraten, zu begeistern, zu 
überzeugen. Von einem Team, für das gute Ideen, fl exible Denkmuster, 
persönliche Betreuung und Top-Qualität genauso wichtig sind wie 
Aufl agenzahlen. Von dem Versprechen, alle Dienstleistungen aus einer 
Hand zu bekommen. Vom Rollen-Offsetdruck und Bogen-Offset bis hin 
zu Weiterverarbeitung und zum Versand.

Komm in unser Team! 
Vogel Druck - Ihr Arbeitgeber in Höchberg. 

PS: Unser VDM-Fußballteam freut sich auf Verstärkung!

Hol Dir       den Titel!

facebook.com/vogeldruck instagram.com/vogeldruck
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Liebe Fußballfans und 
-funktionäre,

die TG Höchberg 
Fußball begrüßt Sie 
alle ganz herzlich zum 
Ostermatch gegen den 
SC Ebersdorf!

Für die Mannschaft 
unseres Trainers Dirk 
Pschiebl hätte der 
Start ins Fußballjahr 

2022 ergebnistechnisch wahrlich schöner ausfallen 
können: Dem turbulenten 3:5 im Pokal gegen  
Lichtenfels folgten schließlich in der Qualifikati-
onsrunde der Landesliga Nordwest das 1:3 gegen 
Gochsheim und das 0:1 in Friesen.

Als aufmerksamer und am Ende reichlich frust-
rierter Internet-Zuschauer bei unserem Gastspiel 
in Friesen kann ich freilich mit Fug und Recht 
behaupten, eine Krackenmannschaft gesehen zu 
haben, die ihren Gegner über weite Strecken in die 
eigene Hälfte drängte und bis zum Schluss gewillt 
war, das Gegentor aus dem Nichts wettzumachen – 
letztlich vergebens.

Schade um das Ergebnis, schade aber auch, 
dass sich Noah-Ferencz Lehner am Ende noch 
die rote Karte abholte – doch hat unser „NFL“ 
in dieser Saison den Sprung zum Leistungsträ-
ger und Taktgeber im Mittelfeld geschafft und 
dabei stets die Balance zwischen Aggressivität 
und Fairness gewahrt. Ergo müssen heute und 
am Montag in Memmelsdorf seine Mitstreiter im 
Mittelfeld für ihn „mitkämpfen“, bevor er wieder 
ins Geschehen eingreifen kann.

VORWORT UND RÜCKBLICK

Doch wie unser Vorstand Markus Trunk 
(Interview in der Heftmitte) bin auch ich von 
der Qualität dieser unserer Mannschaft voll 
und ganz überzeugt, selbst wenn der eine 
oder andere Akteur einmal nicht mitwirken 
kann. Und so sollte Dirk seine Taktik heute 
keinesfalls ändern, sondern unsere Mannschaft 
unserem Tabellennachbarn aus Ebersdorf ihr 
Spiel aufzwingen, wie dies nicht nur in Friesen, 
sondern auch gegen Gochsheim der Fall  
gewesen war.

Um das rettende Ufer zu erreichen, braucht 
die TG Höchberg aktive und gallige Aktive, 
nicht zuletzt aber obendrein unverbrüchliche 
und ebenso faire wie lautstarke Unterstüt-
zung von den Rängen. Liebe Kracken-Fans: 
Lassen Sie bitte den Waldsportplatz beben 
und überlegen Sie sich, ob Sie uns am Oster-
montag nicht ins Bamberger Land begleiten 
und in Memmelsdorf eine Höchberger Heim-
spielatmosphäre herbeizaubern wollen!

Ralph Gerlich 
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)

Ralph Gerlich
Stadionsprecher  

der TG Höchberg
Fußball e.V.

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
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TABELLE LANDESLIGA NORDWEST: SAISON 2021/2022

Quelle: www.bfv.de

Quelle: www.bfv.de

SC Sylvia Ebersdorf
Vereinsanschrift:	 Sonneberger Straße 15
	 96237 Ebersdorf

-----------------------------------

Gründungsjahr:	 1912
Vereinsfarben:	 Schwarz-Weiß

-----------------------------------

Vorstand Sport:	   Gerhard Friedrich
Vorstand Finanzen:	  Hans-Günter Siller
Vorstand Orga:		  Markus Siller
Vorstand Marketing: Markus Trampusch

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE

UNSER HEUTIGER GAST
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SPIELE GEGEN SC SYLVIA EBERSDORF

Quelle: www.bfv.de

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE

SAISONSTATISTIK TG HÖCHBERG & SC SYLVIA EBERSDORF

Quelle: www.bfv.de

Die TG Höchberg hat bisher noch kein Pflicht-
spiel gegen SC Sylvia Ebersdorf bestritten.

Beide Mannschaften treffen in der Qualifikati-
onsrunde der Landesliga Nordwest 2021/2022 
das erste Mal aufeinander.
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»SEIEN SIE FAIR ZU ALLEN SPIELERN UND DEN SCHIEDSRICHTERN«

TOR

TOR

ABWEHR
ABWEHR/MITTELFELD

MITTELFELD

STURM

STURM

TEAM UMS TEAM

TRAINER:	Dieter Kurth

Durchschnittsalter:
21,64 Jahre

SCHIEDSRICHTER:
Maximilian Ziegler
ASSISTENTEN:
Felix Richter
Stani Feuerbach

Uwe Knauer
Pascal Neuber

Daniel Rutz
Patrycius Wyzgol

Tobias
Weihs

Patrick
Meier

Nicolas
Wilhelm

Ferenc-Noah
Lehrer 

Benedikt 
Streit

Tim 
Hänling

Lennart 
Bolg

Rene 
Riebe

Louis
Maienschein

Sebastian 
Pfeuffer

Tom  
Bretorius

Franz
Ruppel

Joshua
Demircan

Jonathan
Zimpel

 Friedrich  
Philip-Messerschmidt

Michael
Wurszt

Peter 
Kohlhepp

Dirk 
Pschiebl

Berthold 
Habermann

Rene 
Riebe

Lissi 
Bauer

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST

1 12 23

2 3 4 5 6

7 8 10 13 14

Tom  
Hochstein

16

Medin 
Ljajic

17

Yuma
Grön

15

Philipp 
Glücker

18

19 20

9

TRAINER

11

TW-TRAINER

Elia
Schoppel

21

CO-TRAINER

Tim 
Eisenberger

22

BETREUERIN

SCHIEDSRICHTER BEI DEM SPIEL AM 16.04.2022

Kaan Atessacan
Jonas Carl
Jakob Engelmann
Patrick Heidenreich

Christopher Autsch
Fabian Carl

Fabian Bergmann
Andreas Böhnlein

Boris Nana Tonzi
Jonas Sapienza
Paul Schmidt
Maximilian Tranziska
Niklas Tscherner

Omar Rahmani
Anton Schmidt

Rado Filic
Lukas werner

Tobias Dalke
Markus Knauer
Tayfun Özdemir

Tom Thiel
Sascha Trivuncevic

SC SYLVIA EBERSDORFUNSER „KRACKEN-KADER“
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AKTION: RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 
25 Euro/Feld für die 

komplette Saison  
können Sie „Pate“ für 

ein Feld werden und so 
den Verein  

unterstützen. 

Haben Sie noch weitere 
Fragen oder möchten 

„Pate“ werden?
 

Unser  
Ansprechpartner: 

Markus Trunk 
(Vorstand-Werbung 

& Marketing)  
hilft Ihnen gerne 

weiter und nimmt Ihre 
Unterstützung gerne 

entgegen.

WIR FREUEN UNS 
ÜBER IHRE  

UNTERSTÜTZUNG!

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

Andrea 
& Henry 
Spiegel

Markus 
Trunk

Markus 
Trunk

Henry & 
Andrea 
Spiegel

Karl 
Gucken-
berger

Helga 
Gucken-
berger

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Conny 
Harant

Biggi 
Harant

Gunder 
Pfarr

Werner
Feuchter

Bernhard 
Hupp

Winni 
Feuchter

Irene
Feuchter

Erwin
Kraft

Erwin
Kraft

Luis
Endres

Matze 
Fröhlich

Müllerʹs
Brillenstudio

Müllerʹs
Brillenstudio

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Müllerʹs
Brillenstudio

Müllerʹs
Brillenstudio

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Müllerʹs
Brillenstudio

David
Schug
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Gegner		  Kilometer		 Fahrzeit

Quelle: Mainpost.de

BALLSPENDEN – SAISON 2021/2022 (QUALIFIKATIONSRUNDE)

LANDKARTE UND ENTFERNUNGEN DER LANDESLIGA NORDWEST – SAISON 2021/2022

WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE UNTERSTÜTZEN WÜRDEN.
SPRECHEN SIE MICH AN: MARKUS TRUNK

FC Viktoria Kahl		  85,00 km 		  58 min.
SV Alemannia Haibach		  70,70 km		  46 min.
TuS Röllbach		  66,90 km		  56 min.
TSV Kleinrinderfeld		  11,60 km		  17 min.
TSV Rottendorf		  14,80 km		  20 min.
TSV Unterpleichfeld		  22,30 km		  25 min.
TSV Lengfeld		  10,50 km		  18 min.
FC Fuchsstadt		  49,80 km		  51 min.
DJK Schwebenried		  42,20 km		  46 min.
SV Euerbach / Kützberg		 52,20 km		  49 min.
FT Schweinfurt		  53,10 km		  42 min.
TSV Gochsheim		  51,50 km		  51 min.
FC Geesdorf		  46,70 km		  39 min.
FC Coburg		  115,00 km		 99 min.
SV Memmelsdorf		  106,00 km		 92 min.
1. FC Lichtenfels		  133,00 km		 94 min.
SC Sylvia Ebersdorf		  143,00 km		 97 min.
SV Friesen		  160,00 km		 126 min.

TSV GOCHSHEIM

SV MEMMELSDORF

SC SYLVIA EBERSDORF

SV FRIESEN

WOLFGANG
KNÖS

ADOLPH
GENHEIMER

CLAUS 
CONRAD
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Unsere U15 erreichte mit einem souveränen 6:3-Sieg gegen die (SG) TSV 1910 Uettingen den 
Einzug in den Finaltag des BauPokal Kreis Würzburg.

GLÜCKWUNSCH JUNGS!!!

Der Finaltag des BauPokal Kreis Würzburg findet am 01.05.2022 in Höchberg statt.

Folgende Teilnehmer treten am Finaltag an:
(SG) TG Höchberg U15 ; (SG) TSG Estenfeld ; JFG Spessarttor ; Würzburger FV U15

Die Auslosung der Spielpaarungen erfolgt am Finaltag.

NEUES AUS UNSERER JUGEND
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INTERVIEW MIT MARKUS TRUNK

Schon in seinen noch 
jungen Jahren kann 
er auf eine langjähri-
ge Laufbahn bei der 
TG Höchberg Fußball 
zurückblicken: Markus 
Trunk, unser Vorstand 
Marketing. Am Sonntag 
vor dem richtungs-
weisenden Spiel gegen 
Ebersdorf nahm er sich 
Zeit für ein ausführliches 
Interview über Vergan-
genheit, Gegenwart und 
Zukunft unseres Vereins.

Frage: Lieber Markus, was bringt einen Mann Anfang der 
30er, der mitten im Leben steht und beruflich wie privat 
„ausgelastet“ ist, einen großen Teil seiner Freizeit auf  
einem Sportplatz zu verbringen?
Markus: (lacht lange und herzlich) Vielleicht solltest dazu 
Verena (Trunkis bessere Hälfte, Anm. d. Red.) befragen, 
aber ganz im Ernst: Ich kenne es ja eigentlich nicht anders, 
weil ich schon seit Kindertagen bei der TGH dabei bin.  
Fußball ist nun einmal der Deutschen liebstes Kind, und so 
ist es auch bei mir.

Frage: Dein Amtsantritt als Vorstandsmitglied fiel weiß 
Gott nicht in eine normale Zeit…
Markus: Wir wurden am 13. März 2020 gewählt. Bereits 
am 16.3. wurden erste Coronabeschränkungen verkündet, 
und am 21., meinem Geburtstag, trat der Lockdown in 
Kraft. Dieses Herunterfahren von 100 auf Null hängt uns 
streng genommen heute noch nach, da auch die Kommu-
nikation via moderne Medien, die wir uns damals auf die 
Fahnen schrieben, den persönlichen Kontakt nicht ersetzen 
kann.

Frage: Die Saison 2019/20 zog sich bekanntlich bis in 
den Herbst 2020 hinein, und letztlich entschied sich das 
TGH-Schicksal in einem Spiel: dem 1:1 gegen Lichtenfels, 
auch wenn dies damals noch niemand ahnen konnte.
Markus: Damals war ich in Salzburg auf einer Hochzeit, 
aber in der Tat hat uns damals wirklich dieser eine Punkt 
gerettet.

Frage: Wie nervenzerfetzend war der darauffolgende 
Abstimmungsprozess über die Ermittlung der Absteiger in 
den Verbandsgremien für euch Funktionäre?
Markus: Fred (Werther, der 1. Vorstand) hat uns bei den 
Onlinesitzungen vertreten und über deren Fortgang  
informiert. Sagen wir’s mal so: Uns fiel ein großer Stein 
vom Herzen, als die Entscheidung gefallen war.

Frage: Im Sommer 2021 musste unsere Erste Mannschaft 
sich komplett neuformieren, als außer René Riebe die  
letzten verbleibenden Stammspieler der „Fast-Aufstiegs-
mannschaft“ von 2019 dem Waldsportplatz den Rücken 
gekehrt hatten. Der Umbruch war für den immer noch recht 
neuen Vorstand eine gewaltige Aufgabe…
Markus: … bei der Paddl (Patrick Jägle, Vorstand Sport) 
und ich uns einig waren, dass der Prozess nur funktionie-
ren konnte, wenn wir „TGH-DNA“ einimpfen bzw. diese 
nachschärfen. Dank gut ausgebildeten jungen Spielern wie 
Philipp Glücker, Felix Thiele, Tom Hochstein oder Medin 
Ljajic aus der JFG gelang dies erfreulich schnell.

Frage: Eine wichtige Rolle spielte in der Vorrunde der 
Ex-Ulmer Lukas Glade. Wie konntet ihr ihn nach Höch-
berg lotsen?
Markus: Eine witzige Geschichte: Lukis Freundin 
arbeitete in Höchberg, und eines Abends kam er zum 
Training und fragte, ob er „mal mitkicken“ dürfe. Es 
wurde nicht nur Coach Kaiser schnell klar, dass er  
alles andere als ein fußballerischer Mitläufer war, 
sondern der Mannschaft erheblich weiterhelfen konnte. 
Letztlich sind Paddl und ich zu seinem Verein nach 
Bubesheim im Schwäbischen gefahren und haben mit 
dem dortigen Vorstand quasi auf deren Trainingsplatz 
den Wechsel unter Dach und Fach gebracht.

Frage: Wie fällt dein Fazit der Vorrunde der laufenden 
Saison aus?
Markus: Ich sehe vom ersten Vorbereitungs- bis zum 
letzten Punktspiel einen deutlichen Entwicklungsschritt. 
Auch wenn man im Fußball nicht davon sprechen sollte, 
möchte ich doch betonen, dass uns das Glück in ent-
scheidenden Momenten nicht eben hold war. Wenn ich 
nur an den Spielverlauf beim 4:4 gegen Unterpleichfeld 
denke… Flapsig gesagt, wurde es nie langweilig. Und 
gegen Ende der Vorrunde hat die Mannschaft nochmals 
einen großen Schritt gemacht und am Ende sehr zufrie-
denstellend agiert.

Frage: Himmel und Hölle erlebten wir beim meiner 
Ansicht nach besten Spiel seit Jahren: dem 2:3 gegen 
Schwebenried/Schwemmelsbach.
Markus: Damals zeigten Tom Bretorius und Lukas 
Glade meines Erachtens, dass sie die zwei dribbel-
freudigsten und -stärksten Spieler der Liga sind. Der 
„negative Dosenöffner“ war im zweiten Abschnitt das 
Tor von Tobias Strobl…

Frage: … der mittlerweile als Trainer des FC Schweinfurt 
entlassen wurde. Wo wir gerade von Trainern sprechen: 
Ich finde trotz der jüngsten beiden Niederlagen, dass man 
Dirk Pschiebls Handschrift klar erkennen kann.
Markus: Wenn man es genau nimmt, lässt Dirk kom-
plett anders spielen als Thomas, bei dem das alte Huub 
Stevens-Motto „Die Null muss stehen“ die Grundlage des 
Spiels bildete. Dirk will unsere Jungs das Spiel machen 
lassen, und deshalb ist in den Partien salopp gesagt 
immer was los.

Frage: Gegen Gochsheim leider zum Teil zu viel. Wie 
hast du das erste Abstiegsrundenmatch gesehen?
Markus: Auch damals haben wir das Spiel gemacht, 
während der Gast – fast wie jüngst Atletico Madrid  
gegen Manchester City – den eigenen Laden dichtge-
macht hat. Eine wichtige Rolle spielten bei jenem 1:3 
dann arrivierte Kicker, die wir noch aus Euerbacher 
Zeiten kennen.

Frage: Dass der Start ins Jahr 2022 ergebnistechnisch 
enttäuschend verlief, lag nicht zuletzt an dem neuerli-
chen Umbruch im Winter, als neben Glade auch noch die 
Abwehrasse David Schug und Felix Thiele ihre Sachen 
packten. Dafür holtet ihr Routinier Michael Wurszt und die 
beiden WFVler Elia Schoppel und Franz Ruppel.
Markus: Elia hat das NLZ bei den Kickers durchlaufen und 
war zudem in Fürth aktiv, während Franz für Barockstadt 
Fulda in der Hessenliga auflief. Bei beiden hat Paddl ein 
richtig gutes Händchen bewiesen, zumal sie seit ihrer  
gemeinsamen Zeit an der Mainaustraße gut eingespielt 
sind.

 Markus Trunk

Vorstand Marketing der
TG Höchberg



KRACKEN ECHO 11

INTERVIEW MIT MARKUS TRUNK

Frage: Es ist eine Höchberger Tradition, bei potenziellen 
Neuzugängen auf einen tadellosen Charakter Wert zu legen. 
Ist die jetzige Mannschaft aber nicht mitunter vielleicht einen 
Tick zu lieb? 
Markus: Diese Frage hat Fritz (Kapitän Friedrich Philipp- 
Messerschmidt) nach der Pokalniederlage gegen Lichtenfels in 
der Kabine auch schon in den Raum gestellt. Ich glaube, dass 
uns tatsächlich ein bisschen mehr Galligkeit helfen würde. 
Gleichzeitig ist es mir wichtig zu betonen, dass ich keine Lust 
hätte, für eine Mannschaft voller Treter oder Fieslinge zu 
arbeiten.

Frage: Ein Spieler, der seit dieser Saison für eine gewisse 
„gesunde kalkulierte Härte“ steht, ist Mittelfeldakteur  
Noah-Ferencz Lehner. War seine mit „rot“ bestrafte 
Unsportlichkeit in Friesen ein Rückfall in alte heißblütige 
Zeiten?
Markus: Ohne seine Aktion billigen zu wollen, muss man 
dazu anmerken, dass er zuvor mehrfach ordentlich auf die 
Socken bekommen hatte. Noah war am Ende des Spiels 
sicher auch generell verzweifelt, weil er zuvor Verantwor-
tung übernommen hatte. Er ordnet unser Spiel und führt 
die Unerfahreneren, aber er kann nicht die ganze Last auf 
seine Schultern nehmen. In den nächsten beiden Spielen, 
in denen er uns gesperrt fehlen wird, sind demnach die 
anderen Mittelfeldspieler besonders gefordert, für ihn und 
uns in die Bresche zu springen.

Frage: Überhaupt war das Spiel in Friesen an Ärgerlichkeit 
kaum zu überbieten, selbst für den TGH-affinen Internet- 
Zuschauer. Denn wir waren doch weitestgehend feldüberle-
gen…
Markus: … aber – zugegeben – vorrangig im mittleren 
Drittel. An dem Tag hat uns der große Rasenplatz auch 
nicht wirklich in die Karten gespielt.

Frage: An diesem Osterwochenende steht Dirk, Berthold 
(Habermann, der Torwarttrainer), Lissi (Bauer, Betreuerin) 
ein happiger „Double-Header“ bevor: heute die Partie  
gegen Ebersdorf und am Montag das Nachholspiel in  
Memmelsdorf. Wie lautet dein Ausblick?
Markus: Ich möchte mich Dirk anschließen, der die Spieler bat, 
in diesen harten Wochen trotz der Terminfülle in Trainings und 
Matches voll mitzuziehen. Persönlich hoffe ich, dass sich nie-
mand verletzt, die Mannschaft voll konzentriert auftritt und ihr 
Potenzial abruft. Dann werden wir beide Spiele gewinnen und 
am Ende die Klasse halten, was für uns als neue Vorstandschaft 
natürlich auch das allem übergeordnete Ziel ist.

Frage: Wie siehst du die Lage unserer Zweiten, der Spiel-
gemeinschaft mit Waldbüttelbrunn?
Markus: Das ist schon eine geile Truppe. Die Mischung 
zwischen „Alten“ wie Arne Meißner oder Dominik Schneider 
(ich weiß, er wird mich für diese Bezeichnung hassen) oder 
jungen Wilden wie Yannick Wilsing oder Silas Weidlein 
stimmt und Joey (Trainer Johannes Öhrlein) ist schlicht ein 
Glücksgriff.

Frage: Vor allem bei der Zweiten, aber eigentlich bei allen 
Spielen, bei denen Angehörige der berühmt-berüchtigten 
„Sektion Hexenbruch“ für Stimmung auf den Rängen suchen, 
ist Humor Trumpf. Statt der sonst so oft hörbaren Beschimp-
fungen gegen Kontrahenten oder Unparteiische rufen Paddl, 
Marco Bömmel, Arne oder du fast ausschließlich pointierte 
Neckereien hinein. Nimmt eure Clique eigentlich nur Menschen 
mit dem Schalk im Nacken auf?

Markus: (kichert vergnügt) Es bringt doch auch 
nichts, wenn man Unflätigkeiten brüllt. Also wollen 
wir zum Beispiel dem Schiedsrichter im Bedarfsfall 
humorvoll verständlich machen, dass seine letzte 
Entscheidung überdenkenswert war. Frei nach  
Sokrates: „den anderen durch Fragen auf die richtige 
Antwort bringen“.

Frage: Im Vorstand bzw. der Vereinsarbeit kann es  
naturgemäß nicht nur lustig zugehen, oder?
Markus: Und deshalb bin ich um so froher, dass bei uns 
jeder weiß, was der andere macht. Natürlich machen wir 
nicht alles richtig, aber wir wollen mit allen für die TGH 
Aktiven einen offenen Dialog führen.

Frage: Dein Vorgänger im Amt war Peter Bauer…
Markus: Für eine Aufzählung der Verdienste Peters um 
die TGH in den vergangenen Jahrzehnten bräuchten wir 
aber allein mehr als diese Doppelseite. Vom Brötchen-
backen bis zur Sponsorensuche und -pflege hat Peter 
sich um alles gekümmert, er kannte hier oben praktisch 
jeden Grashalm. Er hatte ein unglaubliches Netzwerk 
und hat mit Beharrlichkeit, Beredsamkeit und Herzblut 
immer wieder Tore für unseren Verein geöffnet und 
neue Kontakte geknüpft.

Frage: Nun bist du aber auch im positiven Sinne ein 
„Menschenfänger“. Liegt dir die Zusammenarbeit mit 
vielen Menschen, welche du ja auch im Bereich  
Karneval und in der Lokalpolitik nachgewiesen hast, 
im Blut und stößt du dabei manchmal auch an  
Grenzen?
Markus: Durch unsere Metzgerei bin ich es von klein 
auf gewohnt, mit vielen Menschen umzugehen und 
habe im JuZ und in der KJG schon früh weitere  
Erfahrungen mit Teamarbeit gesammelt. Ich versuche 
auch in meinem Amt bei der TGH Fußball, es vielen 
recht zu machen, was manchmal freilich in einem 
Spagat endet. Und dafür bin ich eigentlich nicht 
sportlich genug. (lacht)

Ralph: Ich danke dir für dieses sehr amüsante und 
informative Gespräch und wünsche euch und uns 
alles Gute!

Interview führte Ralph Gerlich
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)
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2. MANNSCHAFT: A-KLASSE WÜRZBURG 4

Quelle: www.bfv.de

TABELLE – A-KLASSE WÜ 4

Quelle: www.bfv.de
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SPIELBERICHT UNSERER 2. MANNSCHAFT

Durch ein 3:1 holte sich FV Bergrothenfels/Hafenlohr in der Partie gegen (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I 
drei Punkte. Vor dem Match war man von einer Begegnung zweier ebenbürtiger Mannschaften ausgegangen. Nach 90 
Minuten hatte schließlich FV Bergrothenfels/Hafenlohr die Nase vorn. Die Kräfteverhältnisse im Hinspiel waren deutlich 
verteilt gewesen: (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I hatte einen klaren 4:0-Sieg gefeiert.

Torlos ging es zur Halbzeitpause in die Kabinen. Für das erste Tor sorgte Daniel Bufe. In der 47. Minute traf der Spieler 
von FV Bergrothenfels/Hafenlohr ins Schwarze. Der Treffer von Bastian Roth aus der 55. Minute bedeutete vor den 
90 Zuschauern fortan eine deutliche Führung zugunsten des Gastgebers. In der 71. Minute erzielte Thanh Ngoc Diep 
das 1:2 für (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I. Florian Salomon beförderte das Leder zum 3:1 von FV Bergro-
thenfels/Hafenlohr über die Linie (73.). Mit dem Ende der Spielzeit strich FV Bergrothenfels/Hafenlohr gegen (SG) TG 
Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I die volle Ausbeute ein.

Nach dem errungenen Dreier hat FV Bergrothenfels/Hafenlohr Position drei der AK-Gr4 WÜ inne. Das Team von 
Trainer Daniel Bufe präsentierte sich im bisherigen Saisonverlauf überaus torhungrig. Bereits 52 geschossene Treffer 
gehen auf das Konto von FV Bergrothenfels/Hafenlohr. Mit dem Sieg baute FV Bergrothenfels/Hafenlohr die erfolg-
reiche Saisonbilanz aus. Bislang holte FV Bergrothenfels/Hafenlohr zwölf Siege, ein Remis und kassierte erst drei Nie-
derlagen. Die letzten Resultate von FV Bergrothenfels/Hafenlohr konnten sich sehen lassen – zehn Punkte aus fünf 
Partien.

Durch diese Niederlage fällt (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I in der Tabelle auf Platz vier zurück. Die gute 
Bilanz der Gäste hat einen Dämpfer bekommen. Insgesamt sammelte die Mannschaft von Trainer Thorsten Wilsing, der 
Johannes Öhrlein vertrat, bisher elf Siege, zwei Remis und vier Niederlagen. (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I 
baut die Mini-Serie von drei Siegen nicht aus.
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SAISONSTATISTIK DER 2. MANNSCHAFT

BIERPASS

 JETZT NEU!

Die Bonuskarte der etwas anderen Art! Frei nach 
dem Motto: „Gemeinsam Mehr Trinken“

10 Genuss-Biere unseres Premium-Sponsors, 
der Würzburger Hofbräu kaufen und nur 8 Biere 

zahlen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 20,00 €.

• �Den TGH-Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel am Getränkestand erwerben.

• Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

• Der TGH-Bierpass ist für die Saison 2021/2022 gültig.
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50 JAHREN
Sehen die Zuschauer in Höchberg drei Feldverweise. Stichler von der TGH sowie Henneberger 
und Deubel von Veitshöchheim. Durch Treffer von Geier, Büttner und Göller bleiben die Punkte 
in Höchberg und helfen gegen der abstiegsbedrohten TGH, die mit 14:24 Punkten immernoch 
auf dem vorletzten Platz steht.

CHRONIK: ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:

40 JAHREN
Sägt Höchberg an Eibelstadts Stuhl (Schlagzeile Main-Post). Im Spitzenspiel Tabellenführer ge-
gen den Zweiten aus Höchberg, behalten die Gäste mit sage und schreibe 5:0 die Oberhand. 
Mann des Tages war Höchbergs Keeper Freitag der zwei Elfmeter halten konnte. Die Tore der 
TGH teilten sich Klaus Schubert, Manfred Kohl, Martin Hupp, Manfred Michel und K-H. Wilhelm. 
Höchberg ist bis auf einen Punkt an Eibelstadt herangerückt.    

30 JAHREN
Bewies Höchberg beim 2:1 Sieg über die DJK Schweinfurt Moral. Trotz Rückstand durch Seu-
ferts Fouelelfmeter und der roten Karte für Torwart Freitag (61.Min.) gibt die TGH nicht auf und 
erzielt in der 70. Min den Ausgleich durch Klaus Popp (Elfmeter). Den Siegtreffer erzielt dann 
Michael Traut in der 83. Minute. Durch den Sieg überholt die TGH die DJK und steht nun mit 
22:24 Punkten auf Platz 9 der LL Nord.    

20 JAHREN
Erwischt die TGH einen Sahnetag im Derby gegen die Würzburger Kickers und schicken die Ro-
thosen noch tiefer in den Keller. Beim 3-0 auf dem Waldsportplatz sind die Kickers Chancenlos 
und nach dem Spiel gibt es „Reitmaier- Raus-Rufe“ aus dem Kickers-Fan-Block. Die Treffer von 
Beck, Nusko und Spahn bringen den Kickers Coach in Schwierigkeiten.

10 JAHREN
Sehen die Zuschauer in Höchberg ein irres Spiel mit zwei Verlierern. Beim 3:3 kann die TGH ein 
0-2 durch Toren von Bloemer und 2 x Ullrich in eine 3-2 Führung drehen und sieht schon wie 
der Sieger aus, als die Freie Turner aus Schweinfurt in der 93. Minute zuschlägt und den Aus-
gleich erzielt. DieTGH steht auf Platz 14, die FTS auf Platz 11.

1 JAHR
Ruht der Spielbetrieb immer noch und auch die Jahreshauptversammlung wird abgesagt. Gegen 
den Corona-Frust organisiert die Vorstandschaft mit Unterstützung der Würzburger Hofbräu 
eine Bier-Blindverkostung und lässt Spielern, Trainern, Betreuern und Helfern eine Bierprobe 
zukommen.  



Besuchen Sie auch unsere Social Media 

Kanäle oder unsere Homepage.  

So sind Sie immer informiert:

INTERNET

www.facebook.com/tghoechberg

www.instagram.com/tghoechberg

www.hoechberg-fussball.de
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BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE UNTER:

WWW.FUSSBALL.TG-HOECHBERG.DE

HIER ERFAHREN SIE INTERESSANTE 
NEUIGKEITEN ZU UNSEREN  

AKTIVEN- ODER JUGENDMANNSCHAFTEN

HERAUSGEBER	

TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97200 Höchberg

AUFLAGE	
ca. 200 Stück

ERSCHEINUNGSWEISE

zu allen Heimspielen

ANZEIGEN	
Markus Trunk		
Vorstand Werbung
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

FOTOGRAFIE

TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer
Ralph Gerlich
Hans Will (Hanson Fotografie)

KONTAKT

kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de

GRAFIK/LAYOUT/WERBUNG

Markus Trunk; Jasmin Müller
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

TG Höchberg Fußball e.V.

REDAKTION

Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Markus Trunk (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

DRUCK	
Brigitte Scheiner
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8, 
97297 Waldbüttelbrunn
www.scheiner.de

QUELLENANGABEN	
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:IMPRESSUM

1. �Wir bitten Sie zu beachten, dass während 
den Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen 
angefertigt werden können. 
 �mit Betreten des Platzes haben  

Sie diese Informationen angenommen

2. �Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern,  
Spielern und gegnerischen Fans, denn wir 
möchten friedliche, spannende Spiele ohne 
Beleidigungen, Diskriminierung, Pyrotech-
nik und sonstigen Schmähgesängen.

3. �Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem 
wird nicht geduldet! Dies wird mit  
Stadionverbot und persönlicher Haftung 
aller entstandenen und aufkommenden 
Kosten bestraft!

Den Anweisungen des 

Ordnungsdienstes ist 

unverzüglich 

nachzukommen!



KRACKEN ECHO 19

Die Herausgabe unseres Stadionmagazins wird 
erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher aufrichtig für 
deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in diesem 

Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. 

unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!

Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!



97204 Höchberg · Hauptstraße 50a · Telefon 0931/497050
www.muellersbri l lenstudio.de
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NEUERÖFFNUNG  NACH UMBAU


